
AMERIKA: KOLUMBIEN

KOLUMBIEN ERLEBEN: VON DEN ANDEN BIS ZUR
KARIBIKKÜSTE - GRUPPENREISE
> Besuch des berühmten Goldmuseum in Bogotá
> Wanderung im Wachspalmental "Valle de Cocora"
> Übernachtung in der Tatacoa Wüste
> Besuch einer Kaffeefinca
> Fahrt mit einem traditionellen Chalupa-Boot auf dem Rio Magdalena
> Besuch der Salzkathedrale in Zipaquirá
> Entspannen an den karibischen Stränden von Cartagena
> und vieles mehr

Diese umfassende 18-tägige, durchgehend deutschsprachig geführte Gruppenreise führt Sie zu
den Schätzen Kolumbiens, mit intensiven Begegnungen mit den Einheimischen, ihren Traditionen
und ihrer Lebensweise. Auf teilweise unberührten Wegen und mit landestypischen
Verkehrsmitteln erleben wir Kolumbien von seiner ursprünglichsten Seite.
Schneebedeckte Andenkordilleren wechseln sich mit leuchtend roten Wüstenlandschaften ab. Wir
tauchen ein in den satten grünen Bergnebelwald und genießen die wilden Paramo-Landschaften,
die von türkisfarbenem Wasser und weißen Traumstränden an der Karibikküste berührt werden.
Besondere Highlights sind charmante Kolonialstädte und versteckte Dschungeldörfer, die uns mit
ihrer Ursprünglichkeit beeindrucken. Diese Reise bietet uns die Gelegenheit, die reichhaltige Flora
und Fauna aller Landesteile zu entdecken und enge Kontakte zu den herzlichen Menschen des
Landes zu knüpfen. Eine Reise, die in ihrer Vielfalt und Abwechslung kaum zu überbieten ist.

Verlängerung Tayrona Nationalpark & Kogi-Indigene möglich

Veranstalter dieser Reise:
atambo GmbH
Westendstr. 71
60325 Frankfurt
069 - 74 22 09 86
069 - 403 26 978
info@atambo.de

Nachweislich nachhaltig reisen:
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REISEDETAILS
1. Reisetag: Ankunft in Bogota, der kulturreichen Hauptstadt Kolumbiens 

Willkommen in Kolumbien! Sie kommen in der Landeshauptstadt Bogotá an, wo Sie bereits von
unserem Reiseleiter erwartet werden. Nach dem Einchecken ins Hotel starten wir zu einer ersten
Entdeckungstour durch die malerischen Gassen des historischen Viertels La Candelaria. Am
Abend lassen wir uns in einem gemütlichen Restaurant nieder, wo unser Reiseleiter uns mit
einem Einführungsgespräch auf die bevorstehenden drei erlebnisreichen Wochen einstimmt. In
dieser Zeit werden wir gemeinsam das bunte, vielfältige und faszinierende Kolumbien erkunden.
Übernachtung in Bogotá im ***Hotel Casa Deco oder gleichwertig

2. Reisetag: Bogotá - bunte Märkte, präkolumbische Ritualobjekte & das Kloster auf
dem Berg 

Bogotá liegt auf einer Hochebene in den Anden auf 2.640m Höhe und genießt dank der Nähe zum
Äquator das ganze Jahr über ein angenehmes, frühlingshaftes Klima. Am Morgen starten wir mit
einem ausgiebigen Stadtrundgang und besuchen den lebhaften Markt von Paloquemao, wo uns
der betörende Duft der farbenfrohen Blumen umgibt und wir die Möglichkeit haben, verschiedene
exotische Früchte zu probieren. Danach nehmen wir die Standseilbahn hinauf zum Hausberg
Monserrate, von dem wir einen spektakulären Blick auf die Stadt genießen können.
Wieder im Tal angekommen, schlendern wir zur Plaza Bolívar, dem historischen Zentrum. Von
dort aus führt uns unser Weg weiter zur Plaza del Chorro del Quevedo, dem Geburtsort von
Bogotá.
Am späten Nachmittag besuchen wir die "Fundación Niños de los Andes", eine Hilfsorganisation,
die sich um Straßenkinder kümmert. 
Übernachtung in Bogotá im ***Hotel Casa Deco oder gleichwertig

3. Reisetag: Besuch des berühmten Goldmuseums & Weiterfahrt in die
atemberaubende Tatacoa Wüste 

Am Morgen besuchen wir das weltberühmte Goldmuseum, das uns dem legendären Mythos von
„El Dorado“, dem Goldland, näherbringt.
Anschließend erwartet uns eine landschaftlich beeindruckende Fahrt in die Tatacoa-Wüste. Wir
fahren von etwa 2.600 m Höhe über dem Meeresspiegel hinunter auf etwa 500 m, vorbei an
Wäldern und Feuchtgebieten.
Die Tatacoa-Wüste liegt zwischen zwei Gebirgszügen und aufgrund des nahezu fehlenden Regens
herrschen hier konstante Durchschnittstemperaturen von über 28 Grad. Bei einer Wanderung
durch die schroffen, terrakottafarbenen Felsen lassen wir uns von den faszinierenden Licht- und
Schattenspielen der untergehenden Sonne verzaubern. 
Übernachtung in der Tatacoa Wüste im "Luxus-Zeltzimmer" im Wüstenhotel ***(*), Bethel Bio
Luxury Hotel oder gleichwertig
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4. Reisetag: Monolithen & Tempel im Wald der Skulpturen bei San Augustín 

Frühaufsteher werden in der Tatacoa-Wüste mit einem atemberaubenden Sonnenaufgang
belohnt. Die riesigen Kakteenwälder erstrahlen in gelb-orangen Farbtönen und verleihen der
bizarren Wüstenlandschaft eine ganz besondere Stimmung – ein unvergesslicher Moment!
Nach einem stärkenden Frühstück setzen wir unsere Reise fort und fahren in Richtung San
Agustín, während die Fahrt entlang des Rio Magdalena abwechslungsreiche Ausblicke bietet.
Am Nachmittag erreichen wir San Agustín, die wohl bedeutendste präkolumbianische
Ausgrabungsstätte Kolumbiens. Zu Fuß erkunden wir das lebendige Dorf und lassen uns von
seiner Atmosphäre verzaubern.
Übernachtung in San Augustín im ***Hotel Estorake oder gleichwertig

5. Reisetag: Götterskulpturen & Mystische Felszeichnungen 

Heute erleben wir die beeindruckenden Ausgrabungsstätten von San Agustín, zu Fuß und auf
Pferden. Der archäologische Park, mit seinen etwa 500 aus Lavastein und Basalt gehauenen,
überlebensgroßen Götterskulpturen, gehört zu den bedeutendsten und zugleich
geheimnisvollsten präkolumbianischen Stätten Südamerikas.
Am Nachmittag besuchen wir die Ausgrabungsstätten El Tablón und La Chaquira, die für ihre
einzigartigen Felszeichnungen bekannt sind.
Übernachtung in San Agustín im ***Hotel Estorake oder gleichwertig

6. Reisetag: Besuch einer Zuckerrohrfabrik und Weiterfahrt in die weiße Koloniakstadt
Popayan 

Wir fahren von San Agustin durch den Puracé Nationalpark nach Popayan, mit einem Stopp in
Isnos an einer Zuckerrohrfabrik, wo wir mehr über die Herstellung von Panela erfahren. Der
Fahrtwind begleitet uns, während wir durch den Nebelwald auf 3.200 m in die Páramo-Landschaft
aufsteigen, möglicherweise mit Blick auf einen Andenkondor. Am Nachmittag erreichen wir
Popayan, die weiße Kolonialstadt, die ihren Namen bei einem Stadtrundgang verrät.
Übernachtung im ***Hotel Camino Real in Popayan oder ähnlich.

7. Reisetag: Zu Gast bei der Indigenen Gemeinde der Guambianos & das Künstlerdorf
Salento im Kaffeedreieck 

Wir fahren nach Silvia, dem Zentrum der Guambiano-Indigenen, die ihre Traditionen und Rituale
bis heute bewahrt haben. Dort treffen wir den spirituellen Führer, der uns durch die Siedlung und
den Kräutergarten führt und uns Einblicke in die 1000-jährige Kultur gibt. Nach einem regionalen
Mittagessen geht es weiter ins Cauca-Tal, eine UNESCO-Weltkulturerbe-Kaffeeanbauregion, die
als eine der schönsten Gegenden Kolumbiens gilt. Am Nachmittag besuchen wir eine Kaffeefinca
und erfahren alles über den Weg des Kaffees von der Pflanze bis zur Tasse. Am Abend erreichen
wir Salento.
Übernachtung im ***Hotel El Jardin oder ähnlich in Salento.
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8. Reisetag: Wandern zwischen Wachspalmen durchs Valle de Cocora 

Nach dem Frühstück fahren wir mit dem Jeep ins 2.400 m hohe Cocora-Tal, um die Quindio-
Wachspalme, den Nationalbaum Kolumbiens, zu bewundern. Mit bis zu 60 Metern Höhe ist sie die
größte Palmenart der Welt. Das Tal gehört zum "Los Nevados"-Nationalpark und schützt den
andinen Nebelhochwald. Auf einer Wanderung erleben wir die Vielfalt dieses Waldes,
einschließlich zahlreicher Orchideen. Zurück in Salento können Sie in der Hängematte entspannen
oder durch die bunten Gassenbummeln.
Übernachtung im ***Hotel El Jardin oder ähnlich in Salento.

9. Reisetag: Über die spektakulären Anden in die Stadt Honda 

Auf unserer sechsstündigen Fahrt in einem komfortablen Kleinbus schlängeln wir uns über
kurvenreiche Straßen hinauf in die Zentralkordillere der Anden. Wir lehnen uns entspannt in
unseren Sitzen zurück und genießen die beeindruckende Berglandschaft des Nationalpark los
Nevados. Mit jedem Kilometer, den wir dem charmanten, kolonialen Hafenstädtchen Honda
näherkommen, steigen auch die Temperaturen. 
Nach unserer Ankunft im charmanten Hafenstädtchen Honda bleibt Zeit für einen Spaziergang
durch die historischen Straßen und den Hauptplatz, wo sich auch die beeindruckende Kathedrale
und die Markthalle befinden. 
Übernachtung in Honda im ***Posada Las Trampas oder gleichwertig

10. Reisetag: Mythos El Dorado & Besuch der Salzkathedrale in Zipaquirá 

Auf dem Weg zu unserem heutigen Ziel, dem Nationalmonument Villa de Leyva, besuchen wir die
beeindruckende Salzkathedrale in Zipaquirá, eine der größten unterirdischen Kathedralen der
Welt. Anschließend setzen wir unsere Reise zur Kraterlagune Guatavita im gleichnamigen
Naturreservat fort. Der Bergsee liegt auf 3.000 Metern und gilt als eine der wichtigsten heiligen
Stätten der Muisca und Chibchas. Vom Rand des Kraters aus haben wir einen spektakulären
Ausblick auf den legendären Ort „El Dorado – Das Goldland“. 
Am Abend erreichen wir den kleinen kolonialen Ort Villa de Leyva, der früh zum nationalen
Denkmal Kolumbiens erklärt wurde und daher einen Großteil seines ursprünglichen Charmes
bewahren konnte. 
Übernachtung in Villa de Leyva im ***Maria Bonita Hotel oder gleichwertig
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11. Reisetag: Durch Palmenhaine zum Wasserfall Juan Curi & weiter zum malerischen
Kolonialdorf Barichara 

Heute besuchen wir eine kleine Handwerksmanufaktur in Velez, in der "Bocadillo", das beliebte
Guavenkonfekt und Lieblingssüßigkeit der Einheimischen, hergestellt wird. 
Wir passieren San Gil und erreichen nach einer Wanderung durch die wunderschöne Natur den
Wasserfall Juan Curi. Dieser fällt über mehrere Kaskaden 80 Meter in die Tiefe und endet in einem
natürlichen Pool, wo Sie sich bei einem erfrischenden Bad abkühlen können.
Am späten Nachmittag kommen wir in unserem Kolonialhotel in Barichara an. Das charmante
Städtchen thront auf einem Hochplateau über dem schluchtartigen Tal des Rio Suárez. Wir
machen einen gemütlichen Spaziergang zur malerischen Plaza, vorbei an gepflegten, weißen
Kolonialgebäuden mit pastellfarbenen Fensterläden und lassen uns von der entspannten
Atmosphäre verzaubern.
Übernachtung in Barichara im ***Hotel Casa Blanca oder gleichwertig

12. Reisetag: Wanderung auf dem Steinpflasterweg "Camino Real" und Besuch des
Museums über die Guane Indianer 

Heute morgen brechen wir zu einer Wanderung auf dem „Camino Real“ auf, einem historischen
Steinpflasterweg, der vor über 200 Jahren erbaut wurde, um die Hauptstadt Bogotá mit der
Karibikküste zu verbinden. Immer wieder genießen wir atemberaubende Panoramablicke über das
Tal des Rio Suarez.
Unser Ziel ist das Dorf Guane, ein nahezu vergessener Ort, der einst das Zentrum des
gleichnamigen indigenen Stammes war. Im faszinierenden paläontologischen Museum der Guane-
Indianer, das mit außergewöhnlichen Fossilien und sogar Mumien aufwartet, tauchen wir tief in
die Geschichte dieses Ortes ein. 
Am Nachmittag haben wir Zeit, den malerischen Ort auf eigene Faust zu erkunden, die
Zigarrenfabrik zu besuchen oder einfach vor der Sandsteinkirche am Hauptplatz zu entspannen
und dem bunten Treiben zuzusehen.
Übernachtung in Barichara im ***Hotel Casa Blanca oder gleichwertig

13. Reisetag: Über den Chicamocha Canyon in die Hafenstadt Barrancabermeja 

Nach etwa zweistündiger Fahrt von Barichara aus erreichen wir den beeindruckenden
Chicamocha Canyon. Mit einer durchschnittlichen Tiefe von 2 km und einer Länge von 227 km
zählt er zu den tiefsten Canyons weltweit und übertrifft sogar den Grand Canyon in beiden
Dimensionen. Mit der modernen Seilbahn schweben wir über den Canyon und genießen die
atemberaubenden Ausblicke. Auf der anderen Seite erreichen wir das Hochplateau Mesa de los
Santos und setzen unsere Fahrt entlang einer traumhaften Panoramastraße fort, die uns nach
Girón führt. In diesem lebhaften und charmanten Kolonialdorf machen wir einen Stopp, bevor wir
am Abend das Magdalena-Tal erreichen und in der Hafenstadt Barrancabermeja eintreffen.
Übernachtung in Barrancabermeja im ***Hotel San Carlos oder gleichwertig in Barrancabermeja
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14. Reisetag: Mit dem Boot über den Rio Magdalena nach Santa Cruz de Mompós 

Früh am Morgen machen wir uns auf den Weg, um mit einem traditionellen Chalupa-Boot vom
Hafen in Barrancabermeja aufzubrechen. Unsere abenteuerliche Fahrt führt uns auf Kolumbiens
größtem Fluss, dem Rio Magdalena, bis nach El Banco. Mit etwas Glück begegnen wir
Goldsuchern und können unzählige Vogelarten beobachten. nach ungefähr 6 Stunden erreichen
wir El Banco, ein kleines Städtchen im Süden des Departamento Magdalena. Vor rund hundert
Jahren war diese Bootsfahrt die einzige Verbindung zwischen Bogotá und der
Atlantikküste. Wir setzen unsere Reise mit dem Auto bis nach Santa Cruz de Mompós fort, einer
kolonialen Perle, die inmitten der Abgeschiedenheit liegt und Geschichte, Romantik und Nostalgie
in jeder Ecke versprüht.
Übernachtung in Mompós im ***Hotel Casa Amarilla oder gleichwertig

15. Reisetag: Erkundung der Stadt Mompós & Bootsausflug in die Cienaga de Pijiño
Sümpfe 

Heute erkunden wir die ruhige Kolonialstadt Mompós, bekannt für ihre Geschichte als
Zwischenstation für das Gold von "El Dorado". Umgeben von Lagunen im Magdalena-Delta,
können wir Goldsuchern bei ihrer Arbeit zusehen. Mompós, früher ein bedeutender Handelspunkt
für Gold, ist heute auch ein Zentrum für filigranen Goldschmuck, den wir in einem traditionellen
Handwerksbetrieb bewundern. Zudem erfahren wir von der Kunst der Herstellung von "Queso de
Capa", einem einzigartigen Schichtkäse und probieren den lokalen Corozo-Wein.
Am Nachmittag unternehmen wir einen Bootsauflug in die artenreichen Pijino-Sümpfe, wo wir
Vögel, Schildkröten und andere Tiere beobachten können. Nach einem erfrischenden Bad im Rio
Magdalena genießen wir den Abend in einer gemütlichen Bar am Flussufer.
Übernachtung in Mompós im ***Hotel Casa Amarilla oder gleichwertig

16. Reisetag: Willkommen in der bunten Kolonialstadt Cartagena de Indias 

Heute geht es für uns an Kolumbiens malerische Karibikküste in die Stadt Cartagena.
In der Kolonialzeit war Cartagena ein florierender Karibikhafen, berühmt für den Handel mit
Zuckerrohr, Gold und Sklaven und gleichzeitig ein beliebtes Ziel für Piratenangriffe. Bis heute ist
die Stadt ein lebendiger Schmelztiegel der Kulturen, in dem sich kreolisch-spanische, indigene
und afrikanische Einflüsse vereinen. Beim Stadtrundgang am Nachmittag haben Sie die
Gelegenheit, diese faszinierende Mischung aus Geschichte und Leben hautnah zu erleben,
während wir entspannt durch die historischen Gassen schlendern.
Übernachtung in Cartagena im ***Hotel Don Pedro De Heredia, ***Akel Hotel oder gleichwertig
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17. Reisetag: Erkundung Cartagenas & Katamaranfahrt zu den Islas del Rosario 

Heute haben Sie die Möglichkeit, die wunderschöne Kolonialstadt auf eigene Faust zu entdecken
oder an einem fakultativen Bootsausflug im Katamaran zu den Islas del Rosario teilzunehmen. Der
gesamte Archipel ist von Korallenriffen umgeben und bietet auf seinen Inseln karibische
Traumstrände. Die Fahrt führt uns durch die Bucht von Cartagena und vorbei an der
beeindruckenden Skyline des modernen Stadtteils Bocagrande bis hin zum Nationalpark. Beim
Schnorcheln können wir die bunte Unterwasserwelt mit tropischen Fischen und verschiedenen
Korallenarten bewundern, während die Crew an Bord ein leckeres Mittagessen zubereitet. 
Am Nachmittag bleibt genug Zeit, um durch die charmanten Gassen Cartagenas zu bummeln, die
Stadtmauer zu erkunden oder die lebendigen Stadtteile wie Getsemaní zu entdecken.
Übernachtung in Cartagenaim ***Hotel Don Pedro De Heredia, ***Akel Hotel oder gleichwertig

18. Reisetag: Abschied von Kolumbien 

Heute treten Sie Ihre Heimreise mit vielen unvergesslichen Erlebnissen im Gepäck an und werden
zum Flughafen in Cartagena gebracht

Verlängerung Tayrona Nationalpark & Kogi-Indigene möglich

TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

11.04.2025 28.04.2025 ✔ 2.860 €

Preis pro Person im Doppelzimmer

06.06.2025 23.06.2025 ✔ 2.860 €

Preis pro Person im Doppelzimmer

01.08.2025 18.08.2025 ✔ 2.860 €

Preis pro Person im Doppelzimmer

07.11.2025 24.11.2025 ✔ 2.950 €

Preis pro Person im Doppelzimmer

Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗
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LEISTUNGEN
> - Durchgehend deutschsprachige Reiseleitung ab Ankunft Bogota, bis Cartagena.
> - Alle Fahrten, Transfers, Exkursionen & Wanderungen, laut Reiseablauf (Änderungen

vorbehalten)
> - 16 Übernachtungen im Doppel- bzw. Einzelzimmer mit Bad/WC in guten ***Hotels,

historischen Kolonialhaciendas bzw. Boutique-Hotels - teilweise mit Swimmingpool.
> - 1 romantische Übernachtung unter freiem Sternenhimmel mit Gemeinschafts-Bad/WC.
> - Mahlzeiten: 17x Frühstück, 2x Mittagessen (als Box-Lunch möglich)

NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> - Flüge
> - Eintritte und Nationalparkgebühren
> - Trinkgelder, persönliche Ausgaben, nicht enthaltene Mahlzeiten und Getränke

TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 4 
Maximalanzahl von Personen: 12 

ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 28 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
0 vor Reisebeginn möglich.

WEITERE INFOS
Programmhinweise 

> Diese Reise ist jederzeit auch als Individualreise buchbar!
> Gerne passen wir diese Reise durch ein Vor- oder Nachprogramm an.

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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